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SPÜRT IHR BÜRO GEGENWÄRTIG NEGATIVE FOLGEN DER 

CORONA-PANDEMIE? 

30% 

21% 

19% 

51% 

41% 

40% 

19% 

38% 

41% 

April 2020

Juni 2020

Nov. 2020

ja, deutliche Auswirkungen

ja, leichte Auswirkungen

nein, keine Auswirkungen
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MIT WELCHEN AUF DIE CORONA-PANDEMIE ZURÜCKZU-

FÜHRENDEN ALLGEMEINEN FOLGEN SIEHT SICH IHR BÜRO 

DERZEIT KONFRONTIERT? 

19% 

52% 

41% 

34% 

34% 

17% 

24% 

13% 

18% 

12% 

38% 

44% 

34% 

23% 

17% 

11% 

10% 

11% 

13% 

9% 

41% 

37% 

36% 

25% 

25% 

13% 

11% 

10% 

10% 

8% 

Büro spürt bislang keine Auswirkungen

Rückstellung / Absage von Aufträgen

Zahlungsengpässe bei Auftraggebern

Sonstiges (Einzelnennungen)

April 2020

Juni 2020

Nov. 2020

Verzögerungen im Genehmigungsprozess 
durch unterbesetzte öffentliche Verwaltung 

Verzögerungen auf der Baustelle durch 
Personalengpässe der ausführenden Betriebe 

Verzögerungen auf der Baustelle durch 
Lieferverzögerungen (Material) 

Verzögerungen auf der Baustelle durch Umsetzung 
von Vorgaben in Folge der Corona-Epidemie 

Kapazitätsengpässe wegen des Ausfalls  

eigener Mitarbeiter 

verzögerte Rechnungsbegleichung durch die 
öffentliche Hand aufgrund von Unterbesetzung 
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HABEN SICH AUS DER CORONA-PANDEMIE BEREITS NEGATIVE 

WIRTSCHAFTLICHE FOLGEN FÜR IHR BÜRO ERGEBEN BZW. 

ZEICHNET SICH EINE SOLCHE ENTWICKLUNG AB? 

42% 

18% 

20% 

57% 

21% 

6% 

13% 

65% 

21% 

6% 

11% 

8% 

9% 

das Büro hat gegenwärtig Liquiditätsprobleme April 2020

Juni 2020

Nov. 2020

die Umsätze des Büros sind seit Beginn der  

Corona-Pandemie deutlich zurückgegangen* 

ich erwarte für das zweite Halbjahr 2021 

Liquiditätsprobleme des Büros** 

die Mitarbeiter sind aktuell  

nicht mehr ausgelastet / 

werden es in Kürze nicht mehr sein 

das Büro spürt bislang keine 

negativen wirtschaftlichen Auswirkungen 

ich erwarte für das erste Halbjahr 2021 

Liquiditätsprobleme des Büros** 

Diese Antwortvorgaben wurden im Juni 2020 (*) bzw. im November (**) 2020 neu hinzugefügt. 
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WIE HABEN SIE SEIT BEGINN DER CORONA-PANDEMIE IHRE 

BERUFLICHE FORT- UND WEITERBILDUNG ORGANISIERT? 

33% 

20% 

20% 

21% 

14% 

4% Sonstiges (Einzelnennungen)

stelle ich derzeit hinten an, 

da ich dafür gegenwärtig keine Zeit habe 

ich habe an Online-Veranstaltungen teilgenommen, 

würde den Besuch von Präsenzveranstaltungen  

aber vorziehen 

ich finde Online-Veranstaltungen generell besser als 

Präsenzveranstaltungen, da ich ohne große Anreise 

und flexibler teilnehmen kann 

stelle ich derzeit hinten an, da ich lieber an Präsenz- 

als an Online-Veranstaltungen teilnehme 

ich habe an Online-Veranstaltungen teilgenommen 

und fand, dass sie ein adäquater Ersatz für 

Präsenzveranstaltungen sind 
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„Digital Office Index 2020“-Umfrage von bitkom 

 

39 % der Befragten sagen: „Aufgrund von Corona haben wir unsere 

Investitionen in die Softwareausstattung erhöht.“  

 

65 % sagen: „Unternehmen, deren Geschäftsprozesse bereits digitalisiert sind, 

kommen besser durch die Corona-Pandemie.“ 

 

66 % sagen: „Uns fehlen durch die Corona-Pandemie die finanziellen Mittel“, 

um die Digitalisierung voran zu bringen. 

 

 

Die vollständige Studie finden Sie hier: https://www.bitkom.org/doi-2020  

 

 

 

https://www.bitkom.org/doi-2020
https://www.bitkom.org/doi-2020
https://www.bitkom.org/doi-2020


Digitalisierungsinitiativen der 

Bundesarchitektenkammer 
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1) BIM-Standard deutscher Architekten- und Ingenieurkammern 

2) Digitale Planung in der Hochschulausbildung 

3) Digitaler Bauantrag  

4) Kammerseitige Datenbankstruktur 

5) Digitalisierung und Bauen im Bestand 

6) BIM-Büroimplementierung 

7) Schutz der Immaterialgüterrechte (IP) und des Know-How 

8) 4D/5D sowie neutrale Bauteildatenbank 

9) Normung zur Digitalisierung in der Architektur und im Bauwesen 

10) Künstliche Intelligenz 

 

 

 

 

FederführungPLUS Digitalisierung  

Arbeitsgruppen 
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Digitaler Bauantrag und Digitale Bundesweite 

Auskunftstelle für Architekten und Ingenieure 

BAK-Arbeitsgruppen unter Federführung+ der Architektenkammer Nordrhein-

Westfalen und der Architekten- und Stadtplanerkammer Hessen 

 Referenzprozess zum digitalen Bauantrag aus Sicht des 

Entwurfsverfassers erarbeitet 

 Digitale Schnittstelle für bauaufsichtliche Behörden entwickelt zur  

teilautomatisierten Prüfung der Kammerzugehörigkeit Entwurfsverfasser  

 Ziel: Beschleunigung des Baugenehmigungsverfahrens 
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BIM-Standard Deutscher Architekten- und 

Ingenieurkammern  

BAK-Arbeitsgruppe unter Federführung+ der Architekten- und Stadtplaner-

kammer Hessen 

Qualitätsvolles und flächendeckendes  Weiterbildungsangebot für 

Architekten und Ingenieure in der BIM-Methode 

 

 BIM-Basiskurse seit Nov. 2018  

 BIM-Basiskurse für Bundesbauverwaltungen seit Mai 2019  

 BIM-Vertiefungslehrgänge ab März 2021 

 Seit Beginn der Corona-Krise: Angebot digitaler Kurse 

 



12 

BUNDESARCHITEKTENKAMMER e.V. 

Vizepräsident für Digitalisierung 

Martin Müller 

 

 

 

 

 

 

Referat Digitalisierung  

Gabriele Seitz      Dr. Susanne Jany 

Referatsleiterin      Koordinatorin 

seitz@bak.de      jany@bak.de 

030 26 39 44 – 55     030 26 39 44 – 56 
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